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Am 09. Sept. 2023  
von 10 bis 16 Uhr 
ist "Solar-Messe" 
in Niederselters.

Was? Beratung von Spezialisten * 
           Vorträge * Große Verlosung * 
           Crêpes * Getränke * Spielmobil 
Wo? Am Urseltersbrunnen 5,  
         65618 Selters (Taunus)

Mehr Infos auf www.selters-taunus.de
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Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Sabine Schäfer
Limburger Str. 10
65618 Selters- Niederselters  06483-5015
info@drsschaefer.de
www.zahnarztpraxis-zum-roemischen-kaiser.de
Öffnungszeiten:
Mo & Do:  8-13 und 14-18 Uhr
Di & Mi :  7-14 Uhr
Fr:  8-12.30 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117.
Erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Montag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Dienstag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Mittwoch   14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Donnerstag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Freitag   14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Samstag   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sonntag   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Feiertags   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Ortsteile Niederselters und Eisenbach
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-
Zentrale Limburg:
Adresse:   Ärztliche Bereitschaftsdienst-Zentrale
  Senefelderstraße 1
  65553 Limburg
Montag   19:00-22:00 Uhr
Dienstag   19:00-22:00 Uhr
Mittwoch   14:00-22:00 Uhr
Donnerstag   19:00-22:00 Uhr
Freitag   14:00-22:00 Uhr
Samstag, Sonntag Feier- und Brückentag  07:00-22:00 Uhr

Ortsteile Münster und Haintchen
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale 
in Weilburg
Adresse:   Kreiskrankenhaus Weilburg
  Am Steinbühl 4
  35781 Weilburg
Montag   19:00-22:00 Uhr
Dienstag   19:00-22:00 Uhr
Mittwoch   14:00-22:00 Uhr
Donnerstag   19:00-22:00 Uhr
Freitag   14:00-22:00 Uhr
Samstag, Sonntag Feier- und Brückentag  07:00-22:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Den zahnärztlichen Notfallvertretungsdienst erfragen Sie
bitte unter der einheitlichen Service-Rufnummer   01805-607011

Sozial- und Pflegedienste
Sozialstation Bad Camberg-Erbach
Ambulante Pflege- und Hilfsdienste   06434-6043
Senioren-Park carpe diem
Ambulante Pflege 24 Stunden Rufbereitschaft   0152 / 54952555
Pflegedienst Heidi Pauli
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft   06483-2116
Pflegedienst Hilfe mit Herz
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft   0176-99074168
Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg
Orientierung - Beratung - Unterstützung
Rund um das Thema Pflege und Versorgung
Kreisverwaltung Limburg-Weilburg
Gartenstraße 1, 65549 Limburg   Telefon: 06431-296 375
oder   296 376
pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de
www.landkreis-limburg-weilburg.de
Hospizhilfe Goldner Grund e.V.
Bahnhofstr. 21  06434 - 9075167
65520 Bad Camberg  01511 - 7614195

Wichtige Rufnummern
Gemeinde Selters (Taunus)
Brunnenstraße 46
65618 Selters (Taunus)
Gemeindeverwaltung
Telefon   06483-9122-0
Telefax   06483-912220
Internet   www.selters-taunus.de
E-Mail   info@selters-taunus.de
Bauhof   06483-6095
Sprechzeiten Rathaus Niederselters
montags bis freitags   8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Notruf
Polizei-Notruf   110
Polizeikommissariat Limburg   06431-91400
Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr,
Notfallseelsorge   112
Gemeindebrandinspektor
Björn Schulz  06483 - 918336
1. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Jens Stath  06475 - 911993
2. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Volker Kaiser   06483 - 9199846
Wehrführer von
Niederselters, Theo Neckermann   06483-80155
Eisenbach, Volker Kaiser  06483-9199846
Haintchen, Jens Stath   06475-911993
Münster, Thorsten Pfaffe   06483-1302

Unfallrettung und Krankentransport
Leitstelle für Not- und Rettungsdienste   112

Sanitätsdienst
DRK-OV Niederbrechen Vorsitzender 06438-3469

Einsatzleiter 06438-925380

Ärzte
GesundheitsZentrum Selters
Dr. med. Christina Engels
Ärztin für Allgemeinmedizin/Notfallmedizin
Dr. med. Carina Strube-Dies
Ärztin für Allgemeinmedizin/Homöopathie
Münsterer Str. 9 Tel.: 06483/ 5216
65618 Selters (Taunus) Fax.: 06483/ 3820
E-Mail: rezept@hausarztpraxisniederselters.de
Für Bestellungen Ihrer Dauermedikation, andere Anliegen werden an 
dieser Stelle nicht bearbeitet.
Montag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Dienstag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch   von 07.30 - 14.00 Uhr
Donnerstag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag   von 07.30 - 14.00 Uhr
In dringenden medizinischen Notfällen telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do,  07.00 - 19.00 Uhr
Mi, Fr  07.00 - 14.00 Uhr
Sprechstunde nach Terminvereinbarung.
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ medicum.mittelhessen EHM GmbH
Standort 65618 Selters
Hinterstraße 1
65618 Selters-Münster   06483-5214
Öffnungszeiten
Mo   08.00 - 18.00 Uhr
Di   08.30 - 18.00 Uhr
Mi   08.00 - 13.00 Uhr
Do   08.00 - 18.30 Uhr
Fr   08.00 - 15.00 Uhr
Sprechstunde nach Vereinbarung
Labortage tägl. von Mo - Fr. nach Vereinbarung
Arzt für Urologie Dr. med. M. W. Kabbani
Am Schwimmbad 5
65618 Selters-Niederselters   Tel: 06483 - 9181842 und 918184
  Fax: 06483 - 918184
  Email: praxis.kabbani@t-online.de
montags, dienstags, donnerstags u. freitags   08.00 - 12.00 Uhr
montags, dienstags und donnerstags   15.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin Constanze Pabst M.A.
Taunusstraße 2, 65618 Selters   Tel. 06483-9156254,
www.psychotherapie-selters.de

Zahnärzte
Dr. Lieber Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Ricarda Lieber
Hohlweg 12
65618 Selters-Eisenbach   06483-1015
info@lieber-zahnheilkunde.de
www.lieber-zahnheilkunde.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do:   08.00 - 12.00 Uhr
Mo:   14.00 - 18.00 Uhr
Di & Do:   15.00 - 19.00 Uhr
Fr:   08.00 - 14.00 Uhr
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-Anzeige-

SÜWAG Energie
Strom-, Gas- und Wasserversorgung
Störung Strom:   0800-7962787
Störung Gas:   0800-7962427
Störung Wasser:   069-31072888
Kundenhotline:   0800-4747488

Aus dem Rathaus wird berichtet

Das Meldeamt der Gemeinde Selters 
(Taunus) weist darauf hin, dass 

Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
haben, Übermittlungssperren im 

Melderegister eintragen zu lassen. 
Diese Übermittlungssperren müssen 

allerdings beantragt werden.
Im Bundesmeldegesetz (BMG) wird bestimmt, dass jeder über eine 
von ihm bestimmte Person aus dem bei der Meldebehörde geführten 
Register schriftliche Auskunft erhalten kann. Diese Auskunft darf 
sich nur auf die Bekanntgabe von Namen, Vornamen, Doktorgrad 
und Anschrift erstrecken (einfache Auskunft). Wird die Anfrage im 
Einzelfall besonders begründet, kann auch eine erweiterte Aus-
kunft (z. B. Geburtsdatum, Familienstand, Staatsangehörigkeit) 
erteilt werden.
Die Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, im Melderegister 
Übermittlungssperren eintragen zu lassen. Dabei stehen verschie-
dene Sperren zur Auswahl: Übermittlungssperre an öffentlich-recht-
liche Religionsgemeinschaften, an Parteien und Wählergruppen, 
bei Alters- und Ehejubiläen, Widerspruchsrecht gegen Datenüber-
mittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement der Bun-
deswehr (wird mit Ablauf des Jahres gelöscht, in dem die Person 
das 19. Lebensjahr vollendet) und Widerspruchsrecht zur Auskunft 
an Adressbuchverlage. Die Eintragung einer Übermittlungssperre 
ist ohne Angabe von Gründen möglich und gilt bis auf Widerruf.
Ausführliche Informationen über die Eintragung der einzelnen Sper-
ren gibt es von den Mitarbeiterinnen des Meldeamtes per E-Mail an 
das Einwohnermeldeamt@selters-taunus.de oder telefonisch unter 
(06483) 9122-31 oder 9122-32.
Das Online-Antragsformulare finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde www.selters-taunus.de (Aktuelles/Online-Service/Be-
antragung einer Übermittlungssperre).

 

Terminänderung: 
 
 

 
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters  

im Ortsteil Münster findet nicht am 
am Freitag, dem 4. August 2023, 

sondern erst  
am Freitag, dem 11. August 2023,  

von14.00 bis 15.00 Uhr,  
im ehem. Rathaus statt. 

 
  

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Meldung von Ehe-Jubiläen
Damit uns alle Ehe-Jubiläen wie

• Goldene Hochzeit (50-jähriges Ehejubiläum)
• Diamantene Hochzeit (60-jähriges Ehejubiläum)
• Eiserne Hochzeit (65-jähriges Ehejubiläum)
• Gnadenhochzeit (70-jähriges Ehejubiläum),

bekannt sind und um die Glückwunschurkunden rechtzeitig auch beim 
Landrat und beim Hessischen Ministerpräsidenten beantragt werden 
können, bitten wir alle Betroffenen, ihr Jubiläen einen Monat vorher der 
Gemeindeverwaltung , Frau Altmann, Zimmer 22, Tel. 06483/912212, 
mitzuteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Verwaltung 
nur noch auf Wunsch der Jubilare tätig.

Schulen
Mittelpunktschule Goldener Grund   06483-7923
Taunusschule Bad Camberg   06434-8017 und 8018

Ortsgerichte
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)
Ortsgericht Selters I (Niederselters und Haintchen)
Ortsgerichtsvorsteher Günther Knödler   06483-5148
An den Birken 27   ortsgericht-niederselters@t-online.de
Stellvertreter für Niederselters:
Marcellus Schönherr, Limburger Straße 27   06483-911955
Stellvertreter für Haintchen:
Hermann Landvogt, Hessenstraße 14a   06475-1766
Ortsgericht II (Eisenbach)
Ortsgerichtsvorsteher Gerd Reichwein 06483-5140
Am Weinberg 28
Stellvertreter: Bernd Schmidt 06483-5646
Kirchhofstr. 1
Ortsgericht Selters III (Münster)
Ortsgerichtsvorsteher Volker Weiner   06483-1525
Sonnenstraße 16
Stellvertreter: Günter Speck, Bezirksstraße 16   06483-6167

Schiedsamt
Schiedsamt
Zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau Claudia Klöckner
Brunnenstraße 46, 65618 Selters (Taunus) 06483 2468052
Email: claudia.kloeckner@schiedsperson.de
Stellvertreter:
Dr. Thomas Fröhlich
Brunnenstraße 46, 65618 Selters (Taunus)
dr.thomas.froehlich@schiedsperson.de

Kindertagesstätten
Niederselters
Kath. Kindertagesstätte „St. Christophorus“   06483-7616
Kinderkrippe „Brunnenzwerge“   06483-8067865
Eisenbach
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“   06483-9155914
Haintchen
Kindertagesstätte   06475-444
Münster
Ev. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“   06483-7330

Abfall-Entsorgung
AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg
Niederstein Süd, 65614 Beselich   06484-9172 000
www.awb-lm.de
Altglasentsorgung
Firma Bördner  06431 - 9912-30
oder 06431 - 9912-16
Gelbe Säcke
Firma Bördner   0800-2673637 (Hotline)
Elektro/Haushaltsgroßgeräte
Job & Work   06482-5999
Sperrmüll und Gehölzschnitt
Anmeldung unter   06471-5169200

Kabelfernsehen
Störungsdienst   030-25777777

Kabelriss
Schnelle Hilfe bei Kabelabriss  0800 - 8888 719

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH
Bauhotline Selters (Taunus)   02861 - 89060940
Technik/Kundenhotlione  02861 - 890600

Sonstiges
Schuldnerberatung
Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH
Im Schlenkert 14
65549 Limburg a.d.Lahn   06431-947694
Gegen unseren Willen
Notruf und Beratung für
vergewaltigte Frauen und Mädchen   06431-92343
Frauenhaus Limburg   06431-23200
Anonymes Sorgentelefon
Mo. bis Fr. von 17.00 - 22.00 Uhr   06431-26400
Weißer Ring e.V.
Opfer-Telefon - täglich 7.00 - 22.00 Uhr   116006
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Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Trockene Wände
Garantiert !

WIR SANIEREN IHRE FEUCHTEN WÄNDE
IM KELLER ODER WOHNBEREICH
OHNE AUSSCHACHTUNG!

Unser kostenfreies Angebot:

 Schadensanalyse

  Sanierungskonzept

   Unverbindliches Angebot

Roland Krämer
Fachbetrieb der BKM.MANNESMANN

Bergstraße 23 | 56412 Niederelbert
bkm.limburg@gmail.com | www.bkm-limburg.de

DIREKT ANRUFEN!
02602 / 950 72 35

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Peggy Wagenführ

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Ich bin im Urlaub vom 

Mo., 31.07. - Fr., 11.08.2023.

  Bitte wenden Sie sich  

    direkt an den Verlag!

           T
el. 0175/5951089

www.wittich.de

www.smogline.de
Tel. 06677 - 918211

Schule Machen hne Gewalt

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com
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Mitteilungen des Kreises

Tag der offenen Tür in der 
Schuldnerberatung der GAB 

Limburg-Weilburg
Am Mittwoch, 16.August 2023, öffnet die Schuldner- und Insolvenzbera-
tungsstelle der GAB Limburg-Weilburg ihre Türen zum Tag der offenen Tür.
Die Beratungsstelle leistet seit mehr als 20 Jahren kompetente und qua-
lifizierte Beratung für überschuldete und von Verschuldung betroffene 
Menschen aus dem Landkreis. An diesem Vormittag ist es möglich, un-
verbindlich und ohne einen konkreten Anlass oder vorherige Terminver-
einbarung die Räume der Beratungsstelle kennenzulernen und mit den 
Beratenden ins Gespräch zu kommen
Zwischen 9 und 12.30 Uhr können alle Interessierten sich an verschie-
denen Infotafeln über Verschuldung allgemein und auch zu konkreten 
Zahlen im Landkreis informieren. Zudem wird der Aufbau der Beratungs-
stelle dargestellt, die nicht zuletzt durch die tatkräftige Unterstützung Eh-
renamtlicher eine beständige und zeitnahe Anlaufstelle für viele Fragen 
rund um Geld und Schulden bietet. Auszüge aus der Lokalpresse der 
vergangenen Jahre runden das Informationsangebot ab. Während des 
Vormittags stehen selbstverständlich auch die Beraterinnen und Berater 
der Stelle für verschiedenste Fragen rund um das Thema zur Verfügung.
Von 13 bis 16 Uhr findet dann noch eine kostenlose Fortbildung statt. 
Kernthema sind Ablauf und Struktur von Zwangsvollstreckungsmaß-
nahmen und Pfändungen - kurz der „Alltag eines Gerichtsvollziehers“. 
Hierzu konnte die Expertise eines lokal tätigen Obergerichtsvollziehers 
gewonnen werden.
Das Fortbildungsangebot ist kostenlos und richtet sich an alle Interes-
sierten. Zur besseren Planung wird um eine formlose Anmeldung bis zum 
11.08.2023 per Email (schuldnerberatung@gab-limburg.de) gebeten.
Kurz zusammengefasst:
Mittwoch 16. August 2023
9 - 12.30 Uhr:
Offenes Informationsangebot in den Räumen der Schuldner- und Insol-
venzberatungsstelle (Im Schlenkert 14, 65549 Limburg, 3. Obergeschoß) 
– ohne Voranmeldung
13 - 16 Uhr:
Fortbildungsmodul „Aus dem Alltag des Gerichtsvollziehers“ mit dem 
Obergerichtsvollzieher und dem Team der Beratungsstelle – um Voran-
meldung über schuldnerberatung@gab-limburg.de wird gebeten.

Verleihung der Sportplakette des Landes 
Hessen/Engagierte und erfolgreiche 
Menschen oder Mannschaften aus  

Limburg-Weilburg für Ehrung vorschlagen

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler, Mannschaften, Trainerinnen 
und Trainer sowie verdiente Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler aus dem 
Landkreis Limburg-Weilburg können für die Auszeichnung mit der Sport-
plakette des Landes Hessen vorgeschlagen werden. Foto: Land Hessen

Sie können bei der Kreisverwaltung bis zum 15. August 2023 für die 
Auszeichnung mit der Sportplakette des Landes Hessen Sportlerinnen 
und Sportler, Mannschaften sowie Trainerinnen und Trainer aus dem 
Landkreis Limburg-Weilburg vorschlagen, die auf nationaler oder inter-
nationaler Ebene herausragende Erfolge erzielt haben. Ebenfalls vorge-
schlagen werden können verdiente Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler, 
beispielsweise wenn sie sich schon seit längerer Zeit mit hohem Enga-
gement um die Jugend- oder Breitensportarbeit verdient gemacht haben.
Sportplakette, Anstecknadel und Verleihungsurkunde werden im Rah-
men einer Feierstunde überreicht, die vom Hessischen Ministerium des 
Innern und für Sport veranstaltet wird. Ehrungsvorschläge aus den Rei-
hen der Turn- und Sportvereine können bis zum 15. August zur Weiter-
gabe an das Hessische Ministerium des Innern und für Sport eingereicht 
werden.

Mitteilungspflicht - Verkauf/
Kauf eines Anwesens

Jeder Eigentumswechsel eines bebauten Grundstücks (hierzu zählen 
auch Schenkungen und Erbschaften) ist unverzüglich schriftlich - mittels 
eines vorgegebenen Vordrucks - beim Steueramt der Gemeinde Selters 
(Taunus) anzuzeigen.
Der Vordruck ist auf Anfrage beim Steueramt erhältlich oder kann auf 
der Homepage unter https://www.selters-taunus.de/images/Formulare/
Eigentuemerwechsel_01.2021.pdf heruntergeladen werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Steueramts 
zur Verfügung:

Niederselters und Haintchen Silke Gibitz (0 64 83) 91 22 - 21
Eisenbach und Münster Ellen Sandner (0 64 83) 91 22 - 22

Nächster Sprechtag der 
Behindertenbeauftragten

Der nächste Sprechtag  
der Behindertenbeauftragten 

der Gemeinde Selters (Taunus) findet

am Donnerstag,  
dem 3. August 2023,  

17 Uhr,

im Trauzimmer  
im Rathaus Niederselters statt.

Steuern und Abgaben sind bald fällig
Die Gemeindekasse der Gemeinde Selters (Taunus) weist alle Zahlungs-
pflichtigen darauf hin, dass am 15. August 2023
• die Gewerbesteuer,
• die Grundsteuer sowie
• die Grundabgaben (Wasser-, Kanal- und Niederschlagswasserge-

bühren)
fälligwerden.
Die festgesetzten Zahlungsbeträge entnehmen Sie bitte Ihrem aktuellen 
Bescheid. Damit eine richtige Zuordnung Ihrer Zahlung gewährleistet ist, 
geben Sie bitte als Verwendungszweck Ihr vollständiges Kassenzeichen 
(oben rechts auf Ihrem aktuellen Bescheid) an. Zur Vermeidung von 
Mahngebühren und möglichen Säumniszuschlägen ist die pünktliche 
Zahlung erforderlich.

Redaktionsschluss
Erscheinungstag:
Mittwoch, 9. August 2023
Redaktionsschluss:
Montag, 7. August 2023, 10 Uhr beim Verlag
Später eingehende Manuskripte können nicht berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Parkflächenmarkierungen in der 
Brunnenstraße im Ortsteil Niederselters

Vorbehaltlich geeigneter Witterungsverhältnisse, erfolgen im August 
Parkflächenmarkierungen in der Brunnenstraße im Ortsteil Niederselters.
Zur Durchführung der erforderlichen Arbeiten, welche voraussichtlich ei-
nen Tag in Anspruch nehmen, werden weite Teile des Streckenverlaufes 
mit Park- und Halteverboten belegt.
Die Anwohnerinnen und Anwohner der Brunnenstraße sowie die Besu-
cherinnen und Besucher von dort ansässigen Einrichtungen werden ge-
beten, auf entsprechende Beschilderungen zu achten und sich demnach 
zu verhalten. Etwaige Verstöße werden mit einem Bußgeld geahndet und 
Fahrzeuge ggf. im Rahmen der Ersatzvornahme kostenpflichtig entfernt.
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Frisch gestärkt konnte dann die letzte Etappe in Richtung Limburg in 
Angriff genommen werden. Über Eschhofen und die Lahnbrücke in 
Dietkirchen führte der Weg zum Camping Resort Limburg. Bei kühlen 
Getränken lauschten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Worten 
von Gottfried und Kevin Weiß, die anschaulich vorstellten, was sie seit 
Übernahme des Campingplatzes bereits alles an Qualitätsverbesse-
rungen umsetzen konnten, und was für die Zukunft noch geplant ist. Im 
Hintergrund herrschte reger Wechsel zwischen an- und abreisenden 
Gästen, was noch einmal deutlich unterstrich, wie gut das Camping Re-
sort mit seinem neuen Konzept angenommen wird.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und 
Paul Bad Camberg

Mittwoch, 02.08.
09.00 Uhr Eisenb. Hl. Messe mit Sakramentalem Segen 

Jahresgedächtnis für Gertrud Schorr, Do-
roetha Haug und Gertrud Hartmann (v.d. 
Pfarrei)

18.30 Uhr Hasselb. Hl. Messe mit Sakramentalem Segen Jah-
resgedächtnis für Horst Heuser, Ernst Bur-
lein, Norbert Hüttmann u. Lucia Schwarz 
(v.d. Pfarrei)

Donnerstag, 03.08.
18.30 Uhr Haintchen Hl. Messe Jahresgedächtnis für Gertrud 

Veit und Margot Stickel (v.d. Pfarrei)

19.00 Uhr Haintchen „Schritt für Schritt - Gebet am Donnerstag“

Freitag, 04.08.
18.00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Nieders. Hl. Messe Jahresgedächtnis für Seppel 
Kristen (v.d. Pfarrei)

Samstag, 05.08.
12.00 Uhr Bad Camb. Friedensgebet Punkt 12! vor der Kirche

17.00 Uhr Eisenb. Vorabendmesse

18.00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Nieders. Vorabendmesse

Sonntag, 06.08.
09.30 Uhr Haintchen Hochamt

10.30 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet

11.00 Uhr Hasselb. Hochamt

11.00 Uhr Nieders. Messe im außerordentlichen Ritus

14.30 Uhr Haintchen Taufgottesdienst der Kinder Lina und Maja 
Münz und Joshua Peters

18.00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet an der Mariengrotte

Montag, 07.08.
18.00 Uhr Eisenb. Rosenkranzgebet

Dienstag, 08.08.
18.00 Uhr Nieders. Friedensgebet in der ev. Christuskirche

Mittwoch, 09.08.
09.00 Uhr Eisenb. Hl. Messe

18.30 Uhr Hasselb. Hl. Messe

Gedenken wir unserer Verstorbener im Gebet:
Nieders.: Angelika Leichtfuß, 77 Jahre

Theater Pfarrfest Haintchen
Seit 1994 erfreut eine Theatergruppe die Haintchener mit Theaterspiel. 
Alle Stücke wurden von Hannelore Stath in Haintchener Platt geschrie-
ben, immer witzig, aber auch mit Hintergrundgedanken. Die Gruppe der 
Mitspieler wechselt, neue Mitspieler kommen dazu, andere sind nicht 
mehr dabei. Bei den 13 Auftritten spielte z.B. Claudia Laubach-Fröhlich 
zwölfmal und Roswitha Landvogt zehnmal mit. Heinz u. Vroni Gerlach 
verabschiedeten sich heuer nach elf Auftritten. Annelie Gerlach und Ale-
xandra Eberl hatten 2023 ihre Spielpremiere.
Erstmals wurde um eine Hutspende gebeten. Dank der großzügigen 
Besucher kam eine stattliche Summe zusammen. Diese wurde aus dem 
Erlös des Pfarrfestes auf 500 Euro aufgestockt und soll einem Kinder-
garten in Mayschoß (Ahrtal) zur Verfügung gestellt werden.
Die Theatergruppe dankt den Besuchern und treuen Fans.

Dem Vorschlag ist Folgendes beizufügen:
• eine ausführliche Darstellung der sportlichen Leistungen bzw. Tä-

tigkeit der/des Vorgeschlagenen
• Stellungnahme des Sportvereins und gegebenenfalls des Verbandes
• Stellungnahme der Kommune, in der die/der Vorgeschlagene ih-

ren/seinen Wohnsitz hat.
Über den folgenden Link erhalten Sie weitere Informationen und das 
entsprechenden Formblatt: https://innen.hessen.de/sport/ehrenamt/
sportplakette-des-landes-hessen
Die Vorschläge sind an den Landkreis Limburg-Weilburg, Referat Bü-
ro Landrat, Sachgebiet Sport und Ehrenamt, Frau Mais, Schiede 43, 
65549 Limburg, zu richten. Dies ist auch per E-Mail an j.mais(at)limburg-
weilburg.de möglich.

Sommertour von Landrat Köberle/Bürger 
sahen Biotop, Kelterei und Camping Resort

Zu Beginn der Sommerferien schwang sich Landrat Michael Köberle auf 
sein Fahrrad und unternahm mit seiner Frau Petra eine Radtour durch 
das Emsbachtal. Begleitet wurde er von zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich mit ihm gemeinsam ein Bild vom Goldenen Grund 
zwischen Bad Camberg und Limburg machten. „Es macht Spaß, mit so 
vielen Menschen durch unseren wunderschönen Landkreis zu radeln“, 
so der Landrat, der natürlich begeistert davon war, dass seiner Einladung 
zu einer gemeinsamen Radtour so viele Radbegeisterte gefolgt sind.
Am Startpunkt der Tour in Bad Camberg warteten bereits rund 30 fleißige 
Mitradlerinnen und Mitradler, als Michael Köberle mit seiner Frau Petra 
aus dem Fahrradabteil der Bahn stieg. Nach einer kurzen Begrüßung 
und Absprache der Etappenziele ging die Radtour los. Manch einer mag 
dabei etwas überrascht gewesen sein, als der Chef der Kreisverwaltung 
die Gruppe auf seinem Hollandrad ganz ohne Elektrounterstützung in 
durchaus ambitioniertem Tempo in Richtung Selters anführte.
Nach einem kurzen Treffen mit Altbürgermeister Dr. Norbert Zabel in 
Niederselters, der etwas zur Historie des Aussichtstürmchens „Lug ins 
Land“ und zu dessen Erneuerung im Rahmen der 1250-Jahr-Feier durch 
Ehrenamtliche des Verschönerungsvereins berichtete, stießen weitere 
Mitreisende zur Gruppe dazu.
Der Tross setzte seine Radtour über den hessischen Radweg R8 mit Ziel 
Biotop „Unterm Nippchen“ fort, wo Benjamin Zabel und seine Mitstreiter 
vom NABU Niederselters in einem spannenden Vortrag die Konzeption 
des Biotops erläuterten und allen Mitfahrerinnen und Mitfahrern einen 
sehr interessanten Einblick in die bereits neu angesiedelte Flora und 
Fauna gaben.

Mit dem Biotop, dessen erster Bauabschnitt 2020 fertiggestellt wurde, 
möchte die NABU-Ortsgruppe der Natur etwas helfen und einen sicheren 
Lebensraum insbesondere auch für scheue Tierarten bereitstellen. Das 
Biotop umfasst knapp sieben Hektar Fläche und bietet verschiedensten 
Kleintieren, Reptilien, Insekten und Vögeln mit acht Teichen, Totholz und 
Bruchsteinhaufen sowie großen Grünflächen ein natürliches Refugium.
In Niederbrechen wartete dann die erste Erfrischung auf die Reise-
gruppe. Johannes Hoppe von der gleichnamigen Kelterei begrüßte die 
Teilnehmer mit kühlen Getränken aus der eigenen Abfüllung und gab 
Einblick in die Produktionsabläufe, aktuelle Herausforderungen am 
Markt, und beeindruckte nicht zu Letzt mit einer Führung durch den 
Betrieb, der traditionelles Kelterhandwerk mit moderner Technik und 
beeindruckenden Kapazitäten vereint. Die Kelterei wurde 1952 durch 
Paul Hoppe gegründet. Johannes Hoppe übernahm den Betrieb im Jahr 
1984. Im Zwei-Schicht-Betrieb können theoretisch bis zu 100 Tonnen 
Äpfel gekeltert werden, wobei der Unternehmer einschränkt, dass inzwi-
schen sowohl die Erträge der Streuobstwiesen, als auch das Interesse 
vieler Privatpersonen, eigene Äpfel in Niederbrechen keltern zu lassen, 
deutlich nachgelassen haben.
Weiter ging die Fahrt dem Emsbach folgend in Richtung Lahn. In Lin-
denholzhausen bestand bei einer Einkehr im gemütlichen Biergarten des 
Gasthauses Lindenmühle die Möglichkeit zum entspannten Austausch 
bei hausgemachten Kuchenspezialitäten. Die Lindenmühle wird bereits 
seit den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts als Gaststätte betrieben. 
Heute beherbergt sie ein kleines Café, das besonders für Wanderer und 
Radfahrer ein beliebtes Ausflugsziel darstellt.
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Geldscheine zur Geschichte der Reformation:
Wenn das Geld im Kasten klingt...
Eine besondere Ausstellung wurde im Foyer der Weilburger Kreisspar-
kasse eröffnet: Zu sehen gibt es Notgeldscheine mit Motiven aus der 
Reformationsgeschichte. Und daneben regionales Notgeld, Briefmar-
ken und weitere philatelistische Objekte aus Weilburg und Umgebung. 
Aussteller ist Pfarrer Ulrich Finger (Münster und Weyer), der auch Vor-
standsmitglied des Briefmarkensammlervereins Weilburg/Oberlahn und 
der Sammlergilde St. Gabriel ist.
Geld spielte in der Geschichte der Reformation eine große Rolle. 
Schließlich war es die Sache mit einem für Geld käuflichen Ablass, die 
Martin Luther dazu trieb, mit den 95 Thesen die Sache der Reformation 
ins Rollen zu bringen.
Und während mit dem Slogan: „Wenn das Geld im Kasten klingt, die 
Seele aus dem Fegefeuer in den Himmel springt“ Ablasshändler durch 
die Lande zogen, hielt Luther dagegen: „Gott lässt sich nicht kaufen.“
Als vor etwa 100 Jahre in der Inflationszeit Geld fast keine Kaufkraft 
hatte und der Metallwert der Münzen höher war als der aufgedruckte 
Nennwert, druckten viele Städte und Gemeinden eigenes Geld.
Mehr als 30 Kommunen gaben damals Geldscheine heraus, die irgend-
was mit Luther und der Reformation zu tun hatten. Eine weitgehend voll-
ständige Sammlung aller Notgeldscheine mit Bezug zur Reformation gibt 
es bis Anfang Oktober im Foyer der Kreissparkasse Weilburg zu sehen.
Die Ausstellung wurde mit einer Vernissage vor Ort eröffnet. Ralf Weil 
von der Kreissparkasse begrüße die zahlreich erschienenen Gäste und 
würdigte die ausgestellten Objekte. Dekanatskantorin Doris Hagel und 
Mitglieder der Weilburger Schlosskirchenkantorei sorgten für eine ge-
lungene musikalische Ausgestaltung der Feierstunde.
Aussteller ist Pfarrer Ulrich Finger, der einst im Weiltal, jetzt Pfarrer in 
den Evangelischen Kirchengemeinden Münster und Weyer. Und in dieser 
Eigenschaft hat Finger auch einige Schautafeln bestücken mit Briefmar-
ken, Belegen und historischen Ansichtskarten mit Weilburger Motiven, 
darunter auch 100 Jahre alte Geldscheine aus Weilburg und dem Ober-
lahnkreis im Nennwert von vielen Milliarden Reichsmark.

Auf dem Foto ist Pfarrer Ulrich Finger (Mitte mit Bart) zu sehen, umgeben 
von den Vorstandsmitgliedern des Weilburger Geschichtsvereins und der 
Kreissparkasse, die zur Ausstellungseröffnung gekommen waren.  
 Foto: Dragässer-Schönfeld

Ausflug zur „Passion“ nach Hallenberg
45 Karten sind bereits zu Jahresbeginn für den Besuch der Passion auf 
der Freilichtbühne im sauerländischen Hallenberg geordert worden. Alle 
Karten für die Fahrt der Evangelischen Kirchengemeinden Münster und 
Weyer zu den Passionsspielen sind derzeit vergeben. Da es noch weitere 
Interessierte gibt, die Bitte:
Sollte jemand am 20. August nicht mitfahren können, bitte zeitnah Pfar-
rer Finger informieren, damit andere Interessierte nachrücken können.

Pfarrei Heilig Geist 
Goldener Grund/Lahn

Adresse
Zentrales Pfarrbüro
Frankfurter Str. 50 - 65611 Oberbrechen Tel.: 06483-9196100
Email: pfarrbuero@pfarrei-heilig-geist.de

Katholisches Pfarrbüro
Es finden aktuell keine Gottesdienste in Aumenau statt!

Evang. Kirchengemeinde Bad 
Camberg und Niederselters

„Im Gespräch mit Franz von Assisi, Mutter Erde, 
Bruder Wind, Schwester Wasser und anderen 

Mitgliedern der Familie Leben“
Ökumenischer Nachmittag am 9. August ab 15 Uhr Evangelische 
Christuskirche Niederselters
Auch mitten im Sommer öffnet das Café Miriam in der Christuskirche 
Niederselters wieder seine Türen für einen ökumenischen Nachmittag.
Am Mittwoch, dem 9. August 2023 ab 15 Uhr, wird mit Gedanken und 
Impulsen von Franz von Assisi das Leben selbst - die Natur - Gottes gute 
Schöpfung im Mittelpunkt stehen und unsere Beziehung dazu.
Zeit zum Nachdenken, zum Staunen und zum Gespräch miteinander.
Zeit für neue Perspektiven und Anregungen.
Aber auch Zeit, um mit allen Sinnen zu genießen und zu feiern gemein-
sam mit Mutter Erde, Bruder Wind, Schwester Wasser.
Wie immer gibt es auch wieder Kaffee, Kuchen und manch andere Über-
raschung.

Schönheit der Schöpfung/ Pfauenauge 

Gemeindebüro:
Prießnitzstraße 2, 65520 Bad Camberg
Öffnungszeiten: Mo und Mi bis Fr: 9 - 11 Uhr
Tel. 06434 – 7363, E-Mail: info@badcamberg-evangelisch.de
Sprechzeiten des Pfarrteams nach Vereinbarung:
Pfarrerin Helge Ingrid Stöfen, Tel. 06438 9289649
E-Mail: helge.stoefen@web.de
Pfarrer Bastian Michailoff, Tel. 06434 4029831
E-Mail: bastian.michailoff@web.de

Gottesdienst
Sonntag, 6. August Sommerkirche - Weggeschichten
10.30 Uhr Gottesdienst Martinskirche Bad Camberg
Friedensandachten
Mittwoch, 2. August
19.30 Uhr Friedensandacht (Martinskirche Bad Camberg)
Dienstag, 8. August
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

(Christuskirche Niederselters)
Mittwoch, 9. August
19.30 Uhr Friedensandacht (Martinskirche Bad Camberg)

Evang. Kirchengemeinde Münster
Sonntag, 6. August (9. Sonntag nach Trinitatis)
9.00 Uhr Münster Gottesdienst
10.00 Uhr Weyer Gottesdienst
Am 6. August 1945 wurde erstmals eine Atombombe über einer Stadt 
gezündet. Etwa 70 000 Menschen waren sofort tot, viele zehntausend 
starben später an ihren Verletzungen oder Verstrahlungen. Seit 1982 
gibt es nach Aufruf des Bürgermeisters von Hiroshima die „Mayors for 
Peace“, die „Bürgermeister für den Frieden“. Ausgehend vom Wochen-
spruch des Sonntags wird Pfarrer Finger in den Gottesdiensten in Müns-
ter und Weyer sich dem Gedenktag stellen.

Wochenspruch Sonntag, 6. August (9. Sonntag nach Trinitatis):
Christus spricht: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr fordern.

Lukas 12, 48
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Den Pokal für den ausdauerndsten Schwimmeri bekam Julius Leger. 
Er schwamm 8.000 m. Die beste Schwimmerin war Felicitas Kissel mit 
7.500 m.
Den begehrten Mondscheinpokal holte sich in diesem Jahr Leoni Blu-
mentrath mit 10.000 m Gesamtleistung, davon allein 5.750 m in der Zeit 
zwischen Mitternacht und 04:00 Uhr
Auch von der Benachbarten Ortsgruppe Kirberg haben 5 Jugendliche 
und 5 Trainer teilgenommen.
Zahlreiche Helfer im Vereinsheim und am Beckenrand sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. Zudem bestand die Möglichkeit 
im Vereinsheim zu übernachten oder auf der Liegewiese im Schwimm-
bad zu zelten. Am Morgen stärkten sich alle Teilnehmer und Helfer mit 
einem gemeinsamen Frühstück. Nach der Siegerehrung und dem ge-
meinsamen Aufräumen verabschiedeten sich alle müde nach Hause.

Gestartet wurde mit einem zünftigen Sprung

Leichtathletik Sportgemeinschaft 
„Goldener Grund“ Selters/Ts. e.V.

Greta Rumpf wird Siebte bei den 
Deutschen U16 Meisterschaften

Mit Greta Rumpf und Polly Nierfeld waren am vergangenen Wochenende 
gleich zwei junge Athletinnen der LSG bei den Deutschen Meisterschaf-
ten der U16 in Stuttgart zugegen.
Am Samstagvormittag erfolgte der erste Start mit der weiblichen 4 x 100 
m-Staffel der ‚Startgemeinschaft Kreis Limburg-Weilburg‘, in der sich die 
Vereine LSG, TSV Kirberg und TV Eschhofen zusammengeschlossen 
haben. 42 Mannschaften waren hier am Start, die in 6 Vorläufen um die 
16 Plätze für das A- und B-Finale kämpften. In der Besetzung Skyia 
Götz, Greta Rumpf, Pauline Stahl und Marleen Simon gelangen alle 
Wechsel ausgezeichnet und die Mädels kamen in der neuen Bestzeit von 
hervorragenden 49,78 sec ins Ziel. Damit war klar: die Qualifikation für 
das B-Finale am nächsten Tag war geschafft. Bislang hatte ihre Bestzeit 
49,86 sec betragen, die sie Mitte Juni beim Gewinn der Bronzemedaille 
bei den Süddeutschen Meisterschaften aufgestellt hatten.
Am Sonntagvormittag war dann zunächst Greta mit ihrem Einzelstart 
an der Reihe. Sie hatte sich gleich in zwei Disziplinen für die Deutschen 
Schülermeisterschaften qualifiziert – im Stabhoch- und im Weitsprung. 
Dem Zeitplan geschuldet musste sie sich jedoch für eine Disziplin ent-
scheiden, da sich beide Wettbewerbe zeitlich überschnitten. Ihre Wahl 
galt dem Stabhochsprung. Zu ihrer Betreuung war eigens ihre hessische 
Kadertrainerin, Nastya Steinbeck, früher selbst sehr erfolgreiche Stab-
hochspringerin, nach Stuttgart angereist.
Greta kam sehr schwer in den Wettkampf hinein - wahrscheinlich steckte 
ihr der Staffellauf vom Vortag noch in den Beinen. Die Anfangshöhe von 
2,70 m schaffte sie erst im 2. Versuch, genauso wie die folgenden 2,90 
m. Dann wurden gemäß Wettkampfplan bereits 3,05 m als nächste Höhe 
aufgelegt. Gretas Bestleistung lag da bei 3,00 m. 10 Teilnehmerinnen 
waren zu diesem Zeitpunkt noch im Wettbewerb. Greta bewies Nerven-
stärke und schaffte die 3,05 m gleich im ersten Versuch. Das bedeutete 
eine neue persönliche Bestleistung und den hervorragenden 7. Platz. 
Die folgenden 3,20 m waren nicht unmöglich, aber an diesem Tag dann 
doch zu hoch. Greta war mit der Leistung und der Platzierung absolut 
zufrieden und sehr glücklich.

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Nikolaus Haintchen

Büchereinachrichten
Sundowner 2023
Wie bereits im vergangenen Jahr lud das Team der Katholischen Öffent-
lichen Bücherei St. Nikolaus Haintchen zum Sundowner in den Garten 
zwischen Pfarrhaus und Pfarrheim ein. Schon der vorhergehende Got-
tesdienst wurde vom Büchereiteam mitgestaltet und stimmte gut auf die 
Veranstaltung ein. Über fünfzig Personen erlebten einen stimmungsvol-
len Abend bei angenehmen Temperaturen mit köstlichen Cocktails oder 
Eistee und liebevoll vorbereiteten Snacks.
Einige Neuanschaffungen der Bücherei wurden vorgestellt. Die Bücherei 
war zum Ausleihen geöffnet und das Team hofft, Lust auf das Lesen und 
den Besuch der Bücherei gemacht zu haben. Natürlich war auch Zeit für 
lockere und fröhliche Unterhaltung untereinander.
Das nächste Angebot der Bücherei ist ein Sommerfrühstück am 
24. August 2023 um 9 Uhr im Pfarrheim. Anmeldungen unter 
buechereihaintchen@web.de oder unter 0160/99656819 bei Denise 
Flohr.
Die letzte Öffnung der Bücherei vor der Sommerpause ist am 6. August, 
die erste Öffnung danach am 3. September.

Bild: Sabrina Blazquez

Gemeinsam aufbrechen in eine neue spannende Zeit:
Die Vorschulkinder unserer Kindergärten kommen bald in die Schule
Unter dem Motto „Auf zu neuen Ufern- gemeinsam in See stechen“ 
feierten die Vorschulkinder unserer 5 kath. Kindergärten ihren-Verab-
schiedungsgottesdienst. Während des Gottesdienstes erklärten die 
Kinder anhand von Symbolem, was alles dazugehört, damit ein Boot 
sicher auf dem Wasser unterwegs sein kann und was es alles braucht, 
damit es wieder sicher in den Hafen kommt. So hatten zum Beispiel in 
den vergangenen Jahren die Erzieher*innen das Steuerrad für die Kita-
Kinder in der Hand, um sie auf die Schule vorzubereiten. Nun wird das 
Steuerrad den Lehrern übergeben. Auch ein Anker ist für eine Bootsfahrt 
wichtig, um sicher anzulegen. So ein Anker soll für die Kinder die Familie 
sein. Desweiteren ist es wichtig, gute Freunde zu haben. Sie können 
wie Rettungsringe für uns sein und uns aus der Patsche helfen. Und 
letztlich können wir im Glauben darauf vertrauen, dass Gott selbst uns 
wie ein Leuchtturm den richtigen Weg weisen möchte und uns sicher 
auf all unseren Wegen begleitet. In Vorfreude auf diese neue Zeit und 
gestärkt mit Gottes Segen wünschen wir allen Schulanfänger*innen ei-
nen guten Start.

Vereine und Verbände

DLRG-Ortsgruppe Selters e.V.
Nächtliches Treiben im 

Niederselterser Schwimmbad
Was war nur da mitten in der Nacht im Niederselterser Schwimmbad los? 
Die ganze Nacht brennt das Licht, tobende Kinder, ständiges plätschern 
und um Punkt 20 Uhr auch noch ein lauter Knall!
Es war wieder einmal Nachtschwimmen! Wie jedes Jahr kurz vor den 
Sommerferien hatte die DLRG Ortsgruppe Selters wieder ihre Mitglieder 
eingeladen, die Nacht zum Tag zu machen und in zwölf Stunden gemein-
sam so viele Kilometer wie möglich zu schwimmen.
Pünktlich um 20:00 Uhr startete unser Bürgermeister Jan Pieter Subat 
das Ereignis und schwamm kurz darauf selbst eine Strecke von 200 m.
53 Schwimmer (31 weiblich, 22 männlich).) gingen an den Start. Sie 
alle zusammen schwammen über 89 km (31,650 m männlich, 57,350 
m weiblich).
Auch wenn das gemeinsame Ergebnis ein wichtiges Ziel war, jeder der 
Schwimmer versuchte doch, auch für sich möglichst viel „Strecke“ zu ma-
chen, winkten doch für die ausdauerndsten Schwimmer unter 18 Jahren 
am Ende ein Pokal. Und besonders in den Morgenstunden wurde um 
diese Pokale hart gekämpft. Da ging auch nochmal ein Schwimmer ins 
Wasser, um mit letzter Kraft ein paar Meter aufzuholen.
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m zunächst auf Platz 12, schaffte dann im 3. Versuch mit beachtlichen 
37,90 m eine deutliche Steigerung, mit der sie sich vorübergehend auf 
Platz 6 vorschub. So sah es kurzzeitig danach aus, dass sie im Finale 
der besten Acht starten könnte. Zwei Werferinnen übertrumpften sie 
dann jedoch noch mit Würfen knapp jenseits der 38 m. Am Ende fehlten 
ihr so ganze 24 cm zum Endkampf. Ihr Trainer Martin Rumpf, der mit ihr 
nach Rostock gereist war, war mit ihrer Weite gerade angesichts der 
schwierigen Bedingungen dennoch zufrieden. Nur das Quäntchen Glück 
hat ihr leider gefehlt.

Sportabzeichenabnahmen im August
Im August bietet die LSG auf dem Sportplatz in Niederselters Termine zur 
Sportabzeichenabnahme montagabends und mittwochabends flexibel 
nach Vereinbarung an. Interessenten jeden Alters (Kinder ab 6 Jahre, 
Jugendliche, Erwachsene) sind herzlich eingeladen und wenden sich 
bitte telefonisch an Fam. Rumpf unter 06483-7971 oder per Mail an: 
sabine.rumpf@lsg-goldenergrund-selters.de. Wir bieten das Sportab-
zeichen auch für Menschen mit Behinderungen/Beeinträchtigungen an 
und beraten gerne dazu.

SG Taunus
Trainingslager in 

Elfershausen: Ein voller 
Erfolg für den Verein!

Das dreitägige Trainingslager im idyllischen Elfershausen bot nicht nur 
optimale Bedingungen für die sportliche Vorbereitung, sondern es wurde 
auch zu einem unvergesslichen Erlebnis für das gesamte Team.
Das Hotel Ullrich erwies sich als die perfekte Unterkunft für die Mann-
schaft. Neben gemütlichen Zimmern und einer erstklassigen Ausstattung 
punktete das Hotel mit einem großzügigen Spa-Bereich, der den Spielern 
die Möglichkeit bot, sich nach den anstrengenden Trainingseinheiten zu 
entspannen und zu regenerieren.
Die Halbpension im Hotel sorgte für das leibliche Wohl der Mannschaft. 
Das gute Essen und die freundliche Bedienung durch das Personal tru-
gen dazu bei, dass sich die Spieler rundum wohl und bestens versorgt 
fühlten.
Doch nicht nur auf dem Trainingsplatz zeigte sich die Teamdynamik, 
sondern auch außerhalb des Trainings. Die langen und lustigen Abende 
in der Gaststätte stärkten den Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft. 
Besonders die neuen Mitglieder des Teams wurden herzlich aufgenom-
men und mussten an einem Abend zum Einstand ein Ständchen singen, 
was für viele amüsante und humorvolle Momente sorgte.
Als besonderes Highlight wurde ein Tag im Kletterwald eingeplant, wo 
Team-Building-Maßnahmen durchgeführt wurden. Dies stellte eine her-
vorragende Gelegenheit dar, das Vertrauen und die Zusammenarbeit 
unter den Spielern zu stärken und neue Herausforderungen gemeinsam 
zu meistern.
Das Trainingslager war jedoch nicht nur geprägt von Spaß und geselligen 
Momenten, sondern vor allem von harter Arbeit. In drei Tagen wurden 
vier intensive Trainingseinheiten absolviert, um die Mannschaft optimal 
auf die bevorstehende Saison vorzubereiten. Dank des großartigen En-
gagements der Spieler und des Trainerstabs konnte das Trainingspro-
gramm erfolgreich umgesetzt werden.
Der Ort Elfershausen erwies sich als ein großartiger Gastgeber für das 
Trainingslager. Die freundliche Atmosphäre und die herzliche Aufnah-
me ließen keine Wünsche offen und trugen maßgeblich zum Erfolg des 
Aufenthalts bei.
Mit dem Rückenwind aus dem erfolgreichen Trainingslager und der neu 
gewonnenen Teamstärke sind alle fest entschlossen, eine starke Leis-
tung abzuliefern und in der Saison erfolgreich zu sein.

Die erfolgreiche LSG-Athletin Greta Rumpf (li.) mit ihrer Kadertrainerin 
Nastya Steinbeck.
Dann hieß es für sie gleich, sich mit ihren Staffelpartnerinnen für den B-
Endlauf vorzubereiten. Kurz nach ihrer Siegerehrung im Stabhochsprung 
musste sie auf Position stehen. Wieder gelangen alle drei Staffelwechsel 
gut und so stürmten die Mädels auf den insgesamt 10. Platz. Aufgrund 
des starken Windes war die Zeit mit 50,25 sec nicht ganz so schnell wie 
am Tag zuvor. Damit war die Staffel aber die Beste aus Hessen bei den 
Deutschen Meisterschaften. Ein toller Erfolg und ein tolles Teamerleb-
nis. Ein ganz besonderer Dank der vier Mädels galt Polly Nierfeld, die 
als Ersatzläuferin mit nach Stuttgart gereist war und sich jeweils mit 
für den Wettkampf vorbereitete und dann doch nicht zum Einsatz kam. 
Polly konnte hoffentlich für das nächste Jahr Erfahrung sammeln. Im 
Grunde hatte sie mit ihren starken 40,75 m schon dieses Jahr die Quali-
fikationsnorm im Hammerwurf erreicht, war aber als jüngerer Jahrgang 
(W14) nicht startberechtigt. Nur an den Staffelwettbewerben dürfen auch 
14-Jährige teilnehmen.

Die 4 x 100-Staffel der Startgemeinschaft Kreis Limburg-Weilburg mit 
(v. li.) Skyia Götz, Greta Rumpf, Pauline Stahl, Marleen Simon und Er-
satzläuferin Polly Nierfeld wurde 10. der Deutschen Meisterschaften.

Christina Iyamu wird Neunte bei den Deutschen 
U18 Meisterschaften

Strömender Regen prägte die Bedingungen bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften der U18 und U20 in Rostock. Von der LSG ging Christina 
Iyamu im Diskuswurf der U18 an den Start. Bis vor gut 2 Wochen hatte 
ihre persönliche Bestweite bei 38,74 m gestanden. Dann hatte sie sich 
am 8. Juli sozusagen in letzter Minute bei einem Wettkampf in Haßloch in 
der Pfalz mit hervorragenden 42,23 m für die DM in Rostock qualifiziert.
Bei ihrer ersten großen Meisterschaft schlug sie sich sehr bravourös 
und kam mit den schwierigen Bedingungen, dem nassen und rutschigen 
Diskusring, am Ende gut zurecht. Nach zwei Versuchen lag sie mit 35,04 
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Stellenbeschreibung
Die Gemeinde Selters (Taunus) mit vier Ortsteilen und rund 8.000 
Einwohner*innen liegt im Landkreis Limburg-Weilburg. Sie zeichnet 
sich vor allem durch ihren hohen Wohn- und Freizeitwert aus und ist 
für den Ursprung des Selterswassers bekannt.
Die Gemeinde Selters (Taunus) hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Bautechniker/in,
Bachelor oder Master im Fachbereich Bauingenieurwesen 

(m/w/d)
in Vollzeit (39 Std./Woche) zu besetzen.

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Anstellung in einem interessanten und ab-

wechslungsreichen Aufgabengebiet in Vollzeit
• Verantwortungsvolle Tätigkeiten im Bereich einer Schlüsselstel-

le für die Öffentlichkeitsarbeit
• Eine leistungsgerechte Vergütung entsprechend Ihrer Qualifika-

tion und Berufserfahrung bis Entgeltgruppe 10 TVöD
• Alle im öffentlichen Dienst üblichen tariflichen Leistungen
• Gute Möglichkeiten der Vereinbarung von Familie und Beruf 

durch eine flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer 
Servicezeiten mit Gleitzeit und Zeiterfassung

• Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
• Mitarbeit in einem engagierten und kooperativen Team
• Angebot für Bike Leasing

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Bau und Unterhaltung sämtlicher öffentlicher Einrichtungen, ins-

besondere Straßen- und Tiefbau in Koordination mit Ingenieur-
büros

• Planung, Ausschreibung, Abrechnung und Überwachung kom-
munaler Bauvorhaben

• Bearbeitung der Zuschussanträge einschl. Erstellung der Ver-
wendungsnachweise

• Fertigung von Entwurfsplanungen für gemeindliche Vorhaben
• Unterhaltung und Überwachung der Wasserversorgungsanla-

gen (in Zusammenarbeit mit der Süwag)
• Zusammenarbeit mit den gemeindlichen Gremien

Wir erwarten von Ihnen:
• einen Abschluss als staatlich geprüfte/r oder staatlich 

anerkannte/r Techniker/in bzw. Abschluss des Studiengangs 
Bauingenieurwesen,

• gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office, GIS)
• Kenntnisse im Baurecht (insb. HBO)
• Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Verantwortungsbewusstsein und 

Zuverlässigkeit
• den Führerschein der Klasse B
• CAD-Kenntnisse von Vorteil

Hinweis:
Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Für weitere Informationen steht Ihnen der Hauptamtsleiter, Michael 
Urbanke, Tel. 06483/91 22 16, gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 25.08.2023 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde Selters (Taunus)

Haupt- und Personalamt
Brunnenstraße 46

65618 Selters (Taunus)

oder per E-Mail (pdf-Format) an:personalamt@selters-taunus.de
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die/der Bewerber/in eine Spei-
cherung der personenbezogenen Daten während des Bewerbungsver-
fahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. Wir 
verwenden Ihre Daten ausschließlich zum Bewerbermanagement. Ihre 
Bewerbungsunterlagen vernichten wir drei Monate nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens.
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JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Hünfelden

Sie sind ein Teamplayer, arbeiten aber auch gerne in 
Eigeninitiative? Ein sicheres Auftreten und ein freundlicher 
Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern sowie den Mitgliedern 
der Gemeindeorgane ist für Sie selbstverständlich?  
Sie möchten Ihr Fachwissen sinnvoll in den Arbeitsalltag 
einbringen? Ein sicherer Arbeitsplatz ist Ihnen wichtig?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Für unseren Fachbereich Bauen und Wohnen  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Architekten (m/w/d)  
„Hochbau und Bauverwaltung“ 

(Vollzeit, unbefristet)

eine Sachbearbeitung (m/w/d) „Gebäudeunterhaltung 
(Kita, JUZ, Rathaus), Kinderspielplätze“ 

(Teilzeit 25 Wochenstunden, unbefristet)

Neugierig? Weitere Infos finden Sie unter  
www.huenfelden.de, www.interamt.de und in unserer 
Hünfelden App.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein

Erscheinungsdauer print:
Einmalig
Erscheinungsdauer online:
Vier Wochen

Erscheinungstermin:
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere
regulären
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e
11:5
jobs-r

Onlineauftritt im
PDF-Format dazu

plusplus

79,-

auf jobs-regional.de
gefunden werden

Einfach
Stellenangebot

im Wunschgebiet
schalten

online
vier Wochen

buchen
Printanzeige

Für Arbeitgeber ist es heute
eine der größten Heraus-
forderungen qualifiziertes
Personal zu finden. Wir ha-
ben es uns zur Aufgabe ge-
macht, Ihnen diese Suche
zu erleichtern. Jobs-regio-
nal.de ist Ihr Partner für die
Jobsuche direkt in Ihrer Re-
gion – und das für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber.

zzgl. MwSt.
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Kleintierzuchtverein von 1975 Eisenbach e.V.
Tag der offenen Tür am Arndt Haus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Auch in diesem Jahr lädt der Kleintierzuchtverein von 1975 Eisenbach 
e.V. wieder zu einem Tag der offenen Tür am Arndthaus ein.
Am 26. August 2023 ab 15.00 Uhr sind Alle herzlichst willkommen um 
ein paar schöne Stunden mit Bekannten und Freunde zu verbringen.
Auch im vergangenen Jahr war die Freude, nach 2 Jahren Corona be-
dingter Pause, sehr groß und Alle haben es genossen wieder einmal in 
gemütlicher Runde die Geselligkeit zu genießen.
Die gelungene Außenanlage hat ihren Teil dazu beigetragen. Bietet sie 
doch den Gästen eine wunderbare Möglichkeit den Aufenthalt auf die-
sem Gelände zu genießen.
Wir, der Kleintierzuchtverein, haben uns jedenfalls die größte Mühe ge-
geben dieses Areal zu einem Platz der Gemütlich- und Geselligkeit zu 
gestalten und selbst den Innenausbau zu diesem Anlaß fertig gestellt.
Für das leibliche Wohl ist vorgesorgt für die Unterhaltung sorgen, wie 
immer, Jupp und Gerd Ost.
Für unsere älteren Mitbürgerinnen und Bürger stellen wir einen Fahr-
service zur Verfügung. Eine Liste zum Anmelden liegt in der Bäckerei 
Heck aus.
Wir freuen uns darauf möglichst viele Gäste begrüßen zu können und 
wünschen einen schönen Tag, der hoffentlich vielen wieder in Erinnerung 
bleiben wird.

Der Vorstand

MGV Liederkranz 1866 e.V. Eisenbach
Hoffest 2023

Der MGV veranstaltete am 22. und 23. Juli 2023 sein Hoffest bei seinem 
aktiven Sänger Joachim Böcher (herzlichen Dank) in der Kirchstraße 16 
in Eisenbach. Samstags startete um 16.00 Uhr ein sehr gut besuchter, 
lustiger und langer Abend mit musikalischer Unterhaltung und gekühl-
ten Getränken. Der Sonntag begann um 11.00 Uhr mit einem musika-
lischen Frühschoppen. Vorsitzender Bernd Hartmann begrüßte neben 
den Sängern des MGV die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins 
Eintracht Espenschied e.V.. Espenschied ist ein Stadtteil von Lorsch 
am Rhein, liegt auf der Höhe und hat ca. 300 Einwohner. Die Grüße 
der Gemeinde Selters (Taunus) und der gemeindlichen Gremien über-
brachten der Vors. der Gemeindevertretung Manuel Böcher und der 1. 
Beig. Jürgen Hundler.
Der MGV unter der Leitung von Dr. Georg Hilfrich begann gesanglich 
mit Klavier, Griechischer Wein und Funiculi, Funicula. Als Überraschung 
konnte der MGV Hans Albert Demer, u.a. mehr als zwei Jahrzehnte 
erfolgreicher Solist bei den „Mainzer Hofsängern“, bei dem Lied „Schütt 
die Sorgen in ein Gläschen Wein“ und „Wenn ich einmal reich wär“ be-
grüßen. Die Eintracht Espenschied und der Leitung von Heiner Bastian 
wusste mit den Liedern Mary Poppins, Danke für die Lieder, In allen 
Dingen lebt ein Lied, Amoi seg ma uns wieder, Der Mann mit dem Fagott 
und dem Zottlmarsch zu gefallen. Beim zweiten Auftritt brachte der MGV 
„Der Große Zampano, Die kleine Kneipe und Trinklied zu Gehör.
Als Abschluss sang der MGV gemeinsam mit Espenschied und den 
Besuchern „Ich bin der Bur vom Wispertal und Oh du mein Eisenbach“. 
Bernd Hartmann bedanke sich bei Georg Hilfrich, Hans Albert Demer 
und dem Chor aus Espenschied und überreichte ein Präsent.

Bild: Gerhard Hausotter
Nach dem Mittagessen wurde den Besuchern ein reichhaltiges Kuchen-
Buffet von den Damen des Vereins angeboten. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die mit ihrem Einsatz und dem Besuch zum Gelingen des 
Straßenfestes beigetragen haben.
Über die Ehrungen wird in einer der nächsten Ausgaben berichtet.

TV Niederselters 1905 e.V.
Neue Farben in der Karategruppe 

des TVN
Am 18.07.2023 fanden wieder Gürtelprüfungen statt.
Unter der Leitung von Gabi Schwientek (6. Dan) haben folgende Kara-
tekas ihre Prüfung absolviert und bestanden.
Demi Lotta Hannig, Ella Linnemann und Tom Zabel zum 9. Kyu (Weißgurt)
Ella Linnemann, Tom Zabel, Lotte Schoppe, Emil Heynen und Pa-
trick Milea zum 8. Kyu (Gelbgurt)
Benedikt Linnemann zum 2. Kyu (2. Braungurt)
Allen Prüflingen sagt der TVN: Herzlichen Glückwunsch!
Wir freuen uns über neue Interessierte. Schaut einfach mal zum Schnup-
pern bei uns in der TVN-Halle (An den Birken 1, Niederselters) vorbei.
Trainingszeiten nach den Sommerferien:

Kindertraining ab 6 Jahre: dienstags von 18:00
bis 19:15 Uhr

Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahre: Dienstags von 19:30
bis 21:00 Uhr
Freitags von 19:15
bis 20:30 Uhr

Anfänger oder Wiedereinsteiger aller Altersklassen sind herzlich Will-
kommen.
Anmeldung und Probetraining während der Trainingszeiten und auch 
über die Mailadresse kampfsport@tv-niederselters.de.

Wo finde ich Hilfe im TVN?
Vertrauensmenschen unterstützen dich in unserem Verein.
Du hast Fragen und weißt nicht, wem du sie stellen sollst? Du möchtest 
mit jemandem reden und weißt nicht mit wem? Du hast ein Problem 
und suchst jemanden, der zuhört? Du hast gute Ideen und möchtest sie 
jemandem vorstellen?
Im TVN gibt es dafür uns: Sophie Stähler (Übungsleiterin von zwei Kin-
derturngruppen) und Heiko Heger (Trainer Leichtathletik).
Wir sind für dich da, unterstützen und vermitteln.
Selbstverständlich bleibt alles unter uns und wird vertraulich behandelt, 
wenn du das möchtest.
Sprich uns an! Falls wir uns nicht persönlich sehen, kannst du uns auch 
gerne an vertrauensmensch@tv-niederselters.de eine Mail schreiben. 
Wir melden uns umgehend bei dir.
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„100 Jahre TuS“. Auch den 3 Damen vom Sportheimteam Heike Hilt, 
Barbara Jost und Karin Schnierer wurde gebührend gedankt. Nach der 
Festrede übernahm der Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Ste-
fan Gattinger die Moderation und führte souverän durch ein Abwechs-
lungsreiches Programm mit Auftritten der Garde des Theatervereins 
Eisenbach, Liedvorträgen des Männergesangvereins Liederkranz, mit 
Turnübungen und einem Line Dance-Auftritt des Turnvereins Frisch Auf 
Eisenbach und den beiden Solo-Gardemädchen Jana Hartmann und 
Klara Pinkel. Er begrüßte vorab noch die Freunde von der Spielgemein-
schaft SG Taunus, dem TuS Haintchen und einige ehemalige Spieler und 
Trainer und hier ganz besonders Werner Schmitt aus Niederbrechen, der 
mit fast 95 Jahren zum Jubiläumstag gekommen war. In ihren Festre-
den fanden dann Landrat Michael Köberle als Schirmherr, Andreas Hof-
meister, Bürgermeister Jan-Pieter Subat, Ortvorsteher Lothar Siegmund 
und die Vertreter der Eisenbacher Ortvereine und benachbarter Vereine 
schöne und passende Gratulationsworte auf den Wandel im Fußball, das 
Ehrenamt und den TuS Eisenbach und übergaben Gastgeschenke an 
den Vorsitzenden Manuel Böcher. Landrat Michael Köberle hatte dann 
eine erste besondere Ehrung für den TuS Eisenbach parat – er verlieh 
dem geschäftsführenden Vorstand als höchste staatliche Auszeichnung 
für Sportvereine, die Sportplakette des Bundespräsidenten sowie die 
silberne Ehrenplakette des hessischen Ministerpräsidenten „Würdigung 
der Sport-, Gesang- und Musikvereine in Hessen“. Natürlich müssen 
zu einem 100-jährigen Vereinsgeburtstag auch verdiente, engagierte 
TuS-Mitglieder besonders geehrt und ausgezeichnet werden und diese 
Ehrungen nahmen nach ihren Grußworten Jörn Metzler und Marcus 
Kasteleiner zusammen mit Manuel Böcher vor.
Die Ehrenurkunde des Landessportbundes Hessen für mehrjährige 
ehrenamtliche und noch immer aktive Vorstandsarbeit erhielten 
Mareike Cinar, Mike Hartmann, Stefan Hofmann, Tobias Roos, Jörg 
Springer, Lars Weller.
Vom Hessischen Fußball Verband HFV wurden mit dem Ehrenbrief 
des HFV für Verdienste um den Fußballsport geehrt: Barbara Jost, 
Hermann Berninger, Jürgen Deisel, Alexander Ewald, Detlef Hilt, 
Stephan Kind, Achim Lehr, Christopher Lehr, Gerhard Lodder, An-
dreas Neu
Ehrung für treue Mitgliedschaft:

25 Jahre: Maximilian Gautsch, Georg Horz
40 Jahre: Reiner Zimmermann
50 Jahre: Joachim Böcher, Jörg Böcher, Stefan Hofmann, Harald 

Nickel, Marc Petry
70 Jahre: Herbert Kreiß, Dieter Zöller (beide waren gesundheit-

lich leider nicht anwesend)
Bei heißen Temperaturen bedankte sich Stefan Gattinger nach dem 
kleinen Marathonprogramm in der Festhalle, bei allen Anwesenden und 
der TuS-Familie, die in irgendeiner Form zu diesem einzig- und großar-
tigen 100-jährigen Fest beigetragen haben. Mit vielen Anekdoten und 
bei bester Stimmung ging dann das großartige Vereinsjubiläum des TuS 
Eisenbach am späteren Abend zu Ende.
Weitere Bilder können gerne unter www.tus-eisenbach.de/fotoalben/100-
jahre-tus-eisenbach.html angeschaut werden. Im Laufe der nächsten 
Wochen werden hier noch viele Bilder der Festveranstaltungen einstellt 
werden.

Festhalle

Umzug

TuS Eisenbach
Großartiges 100-jähriges 

Vereinsjubiläum des TuS Eisenbach
Der TuS Eisenbach hat mit vielen Gästen aus nah und fern und bei 
bestem Wetter vom 07. bis 09. Juli ein einzig- und großartiges Vereins-
jubiläum veranstaltet und gefeiert.
Nach vielen Wochen und Monaten der Vorbereitung hatten die Verant-
wortlichen zusammen mit dem Projektteam „100 Jahre TuS Eisenbach“ 
und vielen Helferinnen und Helfern die Festhalle in Eisenbach an jedem 
der 3 Tage, dem Motto entsprechend passend und liebevoll dekoriert.
Los ging es, in einer nahezu Ausverkauften Festhalle, am Freitag, 07. 
Juli mit der Mallorca-Party und einem durchmischten Publikum, dass der 
sympathische Deejay Biene mit einer Klasse-Liedauswahl und coolen 
Ansprachen von Anfang an zu toller Stimmung begeisterte. Anschlie-
ßend trat die ehemalige Schönheitskönigin und Partyschlagersänge-
rin Isi Glück auf, die mit ihrem Delfinlied und anderen Schlagern die 
Halle zum Beben brachte. Danach übernahm, der aus Oberzeuzheim 
stammende sympathische Jonny Cap, der vor seinem Auftritt sogar als 
Getränke Zapfer das Publikum erfreute. Mit seinen Liedern heizte er die 
Stimmung weiter an, ehe dann DJ Robin mit seinem berühmten Layla-
Lied und anderen Hits die feierfreudige Menge zum Kochen brachte. 
Deejay Biene brachte dann mit vielen Gassenhauern die super tolle 
Malle-Party in der Nacht auf die Zielgerade.
Am Samstagabend ging es dann in der in den Vereinsfarben beleuchte-
ten Festhalle mit der Grün-Weißen Nacht weiter. Hier spielten die super-
netten Jungs der Dohlemer Boube auf, die das mit vielen Eisenbachern, 
TuS-Mitgliedern sowie auswärtiger Gaste gemischte Publikum mit ihrer 
Musik, sofort in den Bann zogen. Die Band mit 4 Thalheimern und einem 
Elzer-Jung gespickt, begeisterten alle mit ihrer bestens ausgewählten 
Cover-Musik und die Stimmung in der Halle war Bombe und die Grün-
Weiße Fußballparty endete meist nur noch auf der Tanzfläche.
In der Nacht auf Sonntag und am frühen Morgen leisteten dann viele 
Helferinnen und Helfer Höchst-arbeit - sie bauten und dekorierten die 
Halle den Feierlichkeiten entsprechend, komplett liebevoll und festlich 
um. Der Festsonntag begann dann um 9.30 Uhr mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Eisenbacher Pfarrkirche zu dem auch schon der 
Schirmherr Michael Köberle nebst Gattin, Bürgermeister Jan-Pieper Sub-
at und Andreas Hofmeister sowie viele Eisenbacher und die TuS-Familie 
gekommen waren. Pfarrer Joachim Wichmann fand in seiner Predigt 
passende Worte zur Historie und zum aktuellen Vereinsleben und gestal-
tete mit einer Auswahl von TuS-Messdienern und weiteren jungen und 
älteren Mitgliederinnen und Mitgliedern einen sehr schönen religiösen 
Gottesdienst. Er machte einen Deal mit dem Verein, wenn weiter junge 
Fußballer beim Messdiener Amt mitmachten, dass er als Mitglied in den 
Verein eintrete – Pfarrer Wichmann wurde beim Programm später als 
das 400. Vereinsmitglied begrüßt.
Nach der Kirche ging es dann zusammen mit der Kapelle der freiwilli-
gen Feuerwehr Oberbrechen und vielen Eisenbacher Ortvereinen so-
wie der jungen und älteren TuS-Familie in die Festhalle. Vor der Schar 
der Mitgliederinnen und Mitglieder wurden Schirmherr Landrat Michael 
Köberle mit den beiden ältesten anwesenden Mitglieder, Hans-Hubert 
Fuhrmann und Edmund Hartmann, vom Leiter Öffentlichkeitsarbeit 
Stefan Gattinger, im offenen Wagen gefahren. Nach dem Einzug aller 
Vereine in die Festhalle, sang dann die komplette Vereinsfamilie das 
stimmungsvolle Vereinslied „Grüß und Weiß wie lieb ich Dich“. Anschlie-
ßend begrüßte der 1. Vorsitzende Manuel Böcher die vielen Ehrengäste 
u.a. Schirmherr Michael Köberle, das Mitglied des Sportkreisvorstandes 
Limburg-Weilburg und Landtagsabgeordneten Andreas Hofmeister, das 
Mitglied des Präsidiums des Hessischen Fußballverbandes Jörn Metzler, 
Kreisfußball-wart Marcus Kasteleiner, Bürgermeister Jan-Pieter Subat, 
den 1. Beigeordneten Jürgen Hundler, den Ehrenvorsitzenden der Ge-
meindevertretung und 2. Beigeordneten Willi Hamm, den Ortsvorste-
her von Eisenbach Lothar Siegmund, Max Stillger, Pfarrer Wichmann, 
den Ehrenvorsitzenden des TuS Eisenbach Uwe Erwe und das älteste 
Mitglied Edmund Hartmann sowie alle anwesenden Ortsvereine und 
die Vertreter der benachbarten Fußballvereine. In seiner auf den Punkt 
gebrachten Festrede, sagte er, dass es sicherlich keiner der Gründer vor 
100 Jahren möglich gehalten habe, dass 100 Jahre später ein stolzer 
TuS Eisenbach das 100. Jubiläum feiert. Und dass der TuS feiern kann, 
haben nicht zuletzt die vergangenen Tage mit den tollen Veranstaltungen 
gezeigt. Es ist uns als Verein immer wichtig für die Dorfgemeinschaft 
etwas zu tun, auch über den Fußballsport hinaus. Das alles wäre ohne 
engagierte Mitglieder nicht möglich. Deshalb bedankte er sich ganz per-
sönlich bei allen fast 400 Mitgliedern. Als gestern Abend die tolle Band 
der Dohlemer Boube das Lied „Auf uns“ von Andreas Burani spielte 
musste er bei diesen Zeilen an die Arbeit im Vorstand denken und dankte 
allen Vorstandskolleginnen und Kollegen für die vertrauensvolle und 
engagierte Zusammenarbeit - aber auch den Partnern von Spielern, 
Schiedsrichtern, Jugendtrainer, oder Vorstandsmitgliedern für das Ver-
ständnis Spieltag für Spieltag auf Ihre Partner zu verzichten. Dank auch 
an alle Sponsoren ohne deren Finanzielle Unterstützung der Spielbe-
trieb nicht möglich wäre. Besonders erwähnte er bezüglich der Umset-
zung des Festes noch die Damen vom TuS-Dekoteam Bettina Springer, 
Daniela Böcher, Mareike Cinar, Nicole Ewald, Annette Böcher und An-
ke Hartmann sowie die Männer vom Bauteam und der Projektgruppe  
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Dohlemer Boube

Isi Glück

Ehrung LBS  von links nach rechts  Manuel Böcher, Jörn Metzler, Andreas 
Hofmeister, Tobias Roos,  Jörg Springer, Mike Hartmann, Lars Weller, 
Mareike Cinar  Stefan Hofmann

von links nach rechts  Ehrung Mitgliedschaft  Manuel Böcher, Stefan Hof-
mann, Jörg Böcher, Joachim Böcher,  Reiner Zimmermann, Marc Petry, 
Georg Horz, Maximilian  Gautsch, Harald Nickel, Stefan Gattinger

Ehrung gesch. Vorstand  von links nach rechts  Landrat Michael Köberle, 
1. Vorsitzender Manuel Böcher,  2. Vorsitzender Tobias Roos, Mareike 
Cinar, Jörg Springer,  Stefan Gattinger, Thomas Böcher, Mike Hartmann 
und Lars Weller

Ehrung HFV  von links nach rechts stehend  Kreisfußballwart Marcus 
Kasteleiner, Jürgen Deisel,  Hermann Berninger, Detlef Hilt, Barbara Jost, 
Achim Lehr,  Stephan Kind, Manuel Böcher  von links nach rechts kniend  
Andreas Neu, Alexander Ewald, Christopher Lehr, Gerhard Lodder

Umzug
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Turn- und Sportverein Haintchen
Eltern– Kind – Turnen beim TuS 

Haintchen

Seit April treffen sich freitags um 16:00 Uhr Eltern mit ihren Kindern 
im Alter von circa einem Jahr bis drei Jahren in der Turnhalle des TuS 
Haintchen zum Eltern-Kind-Turnen.
Abwechslungsreiche Bewegungsbaustellen, Stationen zum Springen, 
Klettern und Rutschen laden zum Bewegen und Entdecken ein. Hier 
lernen Kinder gemeinsam mit anderen Familien die Vielfalt des Kinder-
turnens kennen. Hierbei steht das Sammeln vielseitiger Bewegungser-
fahrungen im Vordergrund. Durch Nachahmen und Probieren erleben 
die Kinder bei kleinen Spielen oder beim Kennenlernen von Geräteland-
schaften mit Hilfe ihrer Eltern die Welt des Kinderturnens. Die Bezugs-
personen bieten Unterstützung, werden Spielgefährten oder sogar selbst 
zum Spielgerät! Interessierte Familien sind herzlich eingeladen, dieses 
Angebot wahrzunehmen. Es ist lediglich die Vereinsmitgliedschaft des 
Kindes erforderlich.
Ansprechpartnerin ist Isabelle Schmidt, Telefon 0178 8109166

Sichtlich Spaß am Turnen haben die Kinder beim Eltern-Kind-Turnen des 
TuS Haintchen

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, 
Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: 
info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwort-
lich für den übrigen redaktionellen Teil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigen-
teil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Innerhalb des Verbreitungsgebietes wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos an jeden normal er-
reichbaren Haushalt zugestellt. Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. 
Porto und gesetzliche MwSt.). Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit 
Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die 
Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse 
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb 
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

wittich.de/anzeigen

Tel. 06643 9627-384
marketing@wittich-herbstein.de

Menschen  
erreichen!

Druck-Produkte für jeden Anlass ...

 WIRKUNGSVOLL. 
AUS EINER HAND. 

FÜR JEDES BUDGET.

Displays
Aufkleber

Banner
Bücher

Broschüren
Eintrittskarten

Etiketten
Fest-Werbung

Feuerzeuge  
Bauzaun-Werbung

Office-Produkte
Briefumschläge

Flyer
Kalender 

Kugelschreiber
Kundenstopper

Plakate  
Postkarten

Speisekarten
 Stempel 

Wahlwerbung

Ideen. Konzepte. Design.
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„Mach das Chef! 
Wir brauchen Verstärkung!“

Für nur 79 € *

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
*zzgl. MwSt / Angebot gültig bis 31.12.2023

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

Wer sich in den letzten vier Jahrzehnten über die  
Burgenromantik der Preußen am Rhein ein  
umfassendes Bild verschaffen wollte, kam an  
Ursula Rathke‘s Buch von 1979 „Preußische  
Burgenromantik am Rhein“ nicht vorbei.
Zahlreiche Auszeichnungen belegen:  
Ursula Rathke’s Dissertation wurde zum Standard- 
werk der Burgenromantik am Rhein. 
Was Bücher bewirken, beweist die Denkmalpflege  
der letzten Jahrzehnte an den Burgen im Mittel- 
rheintal: Ohne die wissenschaftliche Arbeit der  
Leutesdorferinwäre die Pflege des Preußischen  
Kulturerbes so, wie in den letzten 40 Jahren  
geschehen, nicht möglich gewesen.
Das Buch gibt auch eine Antwort auf die viel gestellte  
Frage, „was mit den romantischen Impulsen eigentlich  
anzufangen sei“ - jedenfalls für die Architektur und die Ästhetik. 
Friedrich Schlegel’s Prinzip der Freiheit als dem Prinzip der Individualität von 
Künstler und Kunstwerk spiegelt sich in den Burgen Preußens wieder. Darauf - 
nämlich auf die Erhaltung der Individualität von Künstler und Kunstwerk,  
kommt es ganz entscheidend bei erfolgreicher Denkmalpflege an. 
Deshalb gilt unser aller Dank Ursula Rathke, deren Werk auch die Grundlagen 
enthält, Denkmalschutz im wohlverstandenen Sinne weiterzuentwickeln.

Oberbürgermeister der Stadt Andernach Achim Hütten

JETZT FÜR SIE ERHÄLTLICH:

30,00 

Verkauf:
•  LINUS WITTICH Medien KG 

Kontakt:  Frau Bianca Döring 
Tel. 06643 9627-383, buch@wittich-herbstein.de 
 

Preußische Burgenromantik  
am Rhein

Preis:

Hardcover, 264 Seiten, 91 Abbildungen

zzgl. Versand
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Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht, 
für Druckfehler keine 

Gewähr.

Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Longanissa „Naturbratwurst“ .....100 g 1,09
Speckrand-Steaks mariniert .......100 g 1,19

Angebot vom 07.08. - 12.08.23

Ihr Ansprechpartner für Ihre Region

Thomas Backhaus

ab 55.- €
zzgl. 19%

 M
w

St. 

„Wir beseitigen jede Verstopfung“

*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar

Rohrreinigung

Kanalreinigung

Rohrsanierung 

Dachreinigung

Rohr in Rohrsanierung

Rohrarbeiten

TV-Untersuchung

Landkreis Limburg-Weilburg

06431-2759977*

Am 6. August werde ich

85 Jahre alt.
Ich bin an diesem Tag  

nicht zuhause und bitte aus  
gesundheitlichen Gründen, 

von persönlichen Gratulationen 
abzusehen.

Hermann Ort
Haintchen

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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Ein gedruckter Blumengruß
wittich.de/familienanzeigen

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


